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Monatsspruch August

Gottes Hilfe habe ich erfahren 
bis zum heutigen Tag 

und stehe nun hier und bin 
sein Zeuge.

Apostelgeschichte 26,22

Liebe Gemeinde,

in einer Zeit, in der Wahrheit immer 
mehr zur Ansichtsache wird - „mei-
ne Wahrheit und deine Wahrheit“ 
- macht sich eine Unsicherheit breit. 
Die einen wissen das für sich zu nut-
zen und behaupten laufend Unwahr-
heiten, ohne dass man sie irgendwie 
belangen kann. Die anderen ziehen 
sich zurück, weil alles viel zu komplex 
geworden ist. Für sie ist die Zeit der 
großen Wahrheiten vorbei - und das 
schließt natürlich die eigene ein. 
Die Kirche steht auch mitten in die-

sem Konflikt um 
die Wahrheit. Lan-
ge hatte sie „die 
Wahrheit“ also 
Gott in der Hand. 
Das gab ihr große 
Macht und Sicher-
heit. Doch was 
für ein Irrglaube: 
Nicht die Kirche 
hält Gott, son-

dern Gott die Kirche. Das Pfingstfest 
und der Heilige Geist machen das 
wunderbar deutlich. Gott ist nicht zu 
fassen. Ganz im Gegenteil: wir wer-
den von ihm angefasst. Damals - so 
schreibt es die Bibel - war es wie ein 
Feuer, als man Gott spürte. Etwas 
später berichten Menschen in der 
Apostelgeschichte, wie sie Hilfe erfah-
ren haben. Christen durch alle Zeiten 
haben Erfahrungen mit Gott gemacht. 
Und von diesen haben sie schon im-
mer berichtet. Sie wurden zu Zeugen 
Gottes, nicht zu Hütern Gottes. 
Ich glaube, dass das ein Weg für die 
Kirche der Zukunft sein kann, sich 
wieder auf seine Zeugen-Rolle zu be-
ziehen, wie es im Monatsspruch heißt: 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und 
bin sein Zeuge.

Pastor Jaan Thiesen



3Geistliches Wort
Flyer in dieser Ausgabe

Diesem Gemeindebrief sind 
mehrere Flyer beigelegt. 
Keine Sorge, dass wird in Zu-
kunft nicht so oft vorkommen. 
Da wäre zum einen Einladung 
zur Begrüßung unserer neuen 
Pastorin (S.14) mit spontanen 
Taufen und Trauungen für In-
teressierte. Außerdem gibt 
es Infos zu unserem Schutz-
konzept (S.15). Und zuletzt ist 
die Kirchengemeinde Mitver-
anstalterin des Demokratie-
festes (S.16). Als Kirchenge-
meinde stehen wir fernab von 
jeglicher Parteinpolitik hinter 
unserer Demokratie und wir 
freuen uns darüber, dass wir 
so frei in Deutschland leben 
können. 

Infos

Neues Buch von Pastor Runge
Inzwischen ist das dritte Buch 
von Wolfgang Runge seit seinem 
Ruhestand erschienen. Nach 
einer Predigtsammlung und dem 
„Aufgeklärten Glauben“ folgt nun 
der zweite Teil seines „Plädoyers 
für ein aufgeklärtes Christentum“. 
Wie schon im ersten Teil hangelt 
er sich an Fragen entlang, die dem 
christlichen Glauben immer wieder 
gestellt werden. Seine Antworten 

sind keine stumpfe Verteidigung des 
Christentums, sondern ein Ringen 
des moderenen Menschen mit Fragen 
nach Sinn und Halt im Leben. Wie 
schon der Vorgänger 
ist auch dieses 
Buch gut zu lesen 
und erfordert kein 
Theologiestudium. 
Für 16,50€ ist es bei 
Amazon 
zu haben.
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Barrierefreier Eingang

Jedem Kirchenbesucher fällt 
es sofort auf: Da wurde ja noch 
gar nicht gearbeitet. 
Das hat zwei Gründe. Zum ei-
nen fehlt aktuell noch die Ge-
nehmigung, zum anderen ist 
das Bauvorhaben noch nicht 
ganz finanziert. 
An beidem wird mit Hochdruck 
gearbeitet, damit wir noch die-
ses Jahr fertig werden können. 
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Der
immergrüne 
Buchsbaum 
ist eine 

beliebte Garten- und Heckenpflanze 
und steht auch auf vielen Gräbern. 
In diesem Jahr sehen aber die 
meisten Buchsbäume bei uns auf 
dem Friedhof braun aus. Täter ist der 
Buchsbaumzünsler, eine asiatische 
Raupe, die vor etwa 20 Jahren den 
Weg nach Europa gefunden hat und 
sich hier stark 
ausbreitet - es 
schlüpfen bis zu 
vier Genrationen 
im Jahr. Sie 
ernährt sich 
ausschl ießl ich 
vom Buchsbaum. Die aktuelle 
Trockenheit führt dazu, dass sich 
der Baum kaum wehren 

kann und in der Regel abstirbt. Die 
Abfallwirtschaft Südholstein weist 
darauf hin, dass die befallenen 
Pflanzen nicht über den Kompost 
oder Biomüll entsorgt werden sollen. 
Sie müssen luftdicht eingetütet über 
den Restmüll entsorgt werden.
Wer sein Grab neu bepflanzen 
oder einfassen möchte, der kann 
auf immergrüne und am besten 
heimische Alternativen zurückgreifen. 
Wir empfehlen: Eibe, Ilex/Stechpalme, 
Berberitze oder Liguster.

Friedhof

Der 
Buchsbaumzünsler 

Wir haben 
ein neues 
G r a b f e l d 

geschaffen. Im Osten des Friedhofs  
mit Blick auf den Kirchturm ist ein 
Grabfeld für Urnen entstanden. Um ein 
kreuzförmiges Beet herum, auf dem 
Blumen abgestellt werden können, 
werden die Urnen beigesetzt. Das 
Besondere: Einen liegenden Stein 
kann man sich selber aussuchen. 
Abgesehen von der Größe gibt es keine 
Gestaltungsvorschiften. Für dieses 
Grab wurde die Gebührensatzung 

des Friedhofs 
angepasst. Eine 
aktuelle Version 
finden Sie auf 
der Homepage. 
Das Kreuz, der 
Blick auf die 
Kirche und das 
i m m e r g r ü n e 
Beet sollen 
daran erinnern, dass Jesus Christus 
das Leben schenkt. Es erinnert auch 
an das grünende Kreuz aus dem 
14.Jhd.  in unserer Kirche.

Neues Grabfeld
„Kreuzgrab“
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Schon einmal 
v o r m e r k e n . 
Am 21.09.25 

ist wieder der Tag des Friedhofs. Nach 
den Themen Feuer und Wasser gibt es 
dieses Jahr das Thema Erde. Neben 
Kuchen und Kaffee, Friedhofsführungen 
und vielen anderen Aktionen wird 
dieses Mal der NABU aus Mölln dabei 
sein und das oben genannte Projekt 
„Lebensraum Friedhof“ anstoßen. 
Auch dieses Jahr wird der Tag im 
Mariensprengel begangen, sodass 

Der
Friedhof

ist
ein Lebensraum. Obwohl viele 
Menschen beim Friedhof natürlich 
zuerst an den Tod denken, spielt das 
Leben auf dem Friedhof eine große 
Rolle – und nicht nur das ewige 
Leben. Dass der Friedhof auch eine 
große Garten- und Parkanlage ist, wird 
manchmal übersehen. Hier tummeln 
sich Insekten und Vögel, Igel und 
Eichhörnchen. Und das sind ja noch 
die offensichtlichen Vertreter. 
Um den Friedhof als Lebensraum 
mehr in den Fokus zu stellen, arbeitet 
die Kirchengemeinde Berkenthin mit 
dem NABU aus Mölln zusammen. 
Diesen kennen wir schon durch unser 
Falkenprojekt im Kirchturm. In Zukunft 

soll der Friedhof Schritt 
für Schritt umgestaltet 
werden, damit es 
offensichtlich wird, dass 
auf unserem Friedhof das Leben 
tobt. Bei einem ersten Treffen hatten 
die  Mitglieder des NABU schon viele 
tolle Ideen, wie unser Friedhof mit 
einfachen Mitteln zu mehr Artenvielfalt 
beitragen kann.
Aufgrund eines durch Blitzschlag 
abgestorbenen Baumes, werden wir 
mit einer Totholzhecke beginnen. Es 
folgen Infotafeln und viele weitere 
kleine und große Projekte.

Viele Infos dazu gibt es nachmittags 
beim „Tag des Friedhofs“ am 
21.September. Kommen Sie gern 
dazu.

Lebensraum
Friedhof

Tag des Friedhofs

auch auf den Friedhöfen Nusse, 
Sandesneben und Siebenbäumen 
Aktionen geplant sind. 

Der Friedhof ist kein Hundeklo!
Immer wieder finden wir derzeit 
Hinterlassenschaften von Hunden 
auf dem Friedhof - sogar 
auf Gräbern. Wir bitten 
Besitzer, diese gleich 
aufzunehmen und im 
Müll zu entsorgen!
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Herzliche Einladung für alle Musiker 
und Musikerinnen auch aus der 
Kirchengemeinde Berkenthin zum 
Musiker- und Künstlerstammtisch 
in Siebenbäumen!
Gemeinsam wollen wir musikalisch 
kreativ sein, zusammen singen, 
musizieren und vor allem ganz viel 
Spaß haben. Bringt gerne Euer 
Instrument, Musikwünsche und auch 
Material mit. 
Achja: Zuhörer & Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen. Denn Musik 
verbindet! Gemeinsam erreichen wir 
mehr! Wir freuen uns auf Euch.

Marita Boi-Thielsen & Co

Die nächsten Treffen sind am:
Di. 3.6.2025
Di. 1.7.2025
Di.5.8.2025
Di. 2.9.2025
Di. 7.10.2025

Chorfest an Pfingstmontag

Inzwischen schon 
eine tolle Tradition: 

An Pfingstmontag 
lädt der Marien-
sprengel zum 
Chorfest ein. 
Gemeinsam mit Chören aus den 
Gemeinden feiern wir die Freude am 
Singen und der Gemeinschaft - beides 
passt wunderbar zum Pfingsfest. 

Mit Chormusik, Texten, Gebeten und 
einer Bowle im Anschluss mit Ausblick 
vom Sandesnebener Kirchberg wollen 

wir außerdem unsere gemeinsame 
Kirchenmusikerin Victoria Dörksen 
offiziell begrüßen. 
Sie wird nicht nur durch den Abend 
leiten, sondern auch einen Segen für 
ihre Arbeit bekommen! 
Wir freuen uns über alle Menschen, 
die mit uns feiern wollen.

Chorfest und Begrüßung von 
Victoria Dörksen

am 09.Juni 2025
um 17:00 Uhr
in der St.Marienkirche,
Sandesneben



7Kinder

Spürnasen aufgepasst!  
„Die Bibeldetektive“ ermitteln in 5 
spannenden Fällen!
Ihr untersucht Tatorte und Schriftstücke, 
befragt Zeugen und begebt euch auf 
vielfältige Spurensuche! Dabei werden 
alle eure Sinne gefordert und jedes Kind 
kann seine Begabungen ins Detektiv-
Team mit einbringen! Die Bibel ist voll 
von mysteriösen Geschichten. Sehr 
selbst! Holt Eure Lupen heraus, lernt 
Geheimschriften kennen und arbeitet 
zusammen! Gemeinsam taucht Ihr 

interaktiv in biblische Geschichten und 
Berichte ein! 
Unser Detektivbüro öffnet vom 
25. - 29. August, jeweils von 9:00-
13:30 Uhr im Gemeindehaus der 
Kirchengemeinde Berkenthin.

Unsere Fälle enden jeweils mit einem 
gemeinsamen Mittagessen. Der 
Kostenbeitrag beträgt 25 € für die 
ganze Woche.
Hast Du Lust bekommen? 
Dann melde Dich schnell am QR Code 
oder unter folgendem Link an: 
https://pfarrsprengel.church.tools/
publicgroup/560

Ferienprojekt 
in den Sommerferien 

für Kinder im Grundschulalter vom 
25. - 29. August 2025

Kirchenentdecker
Für alle Abenteurer im Alter 

von 5-7 Jahren 
Freitags von 16-17:30 Uhr
06.06.25	 Berkenthin
13.06.25	 Nusse
20.06.25	 Sandesneben
27.06.25	 Siebenbäumen 
04.07.25	 Berkenthin
11.07.25	 muss leider ausfallen
18.07.25	 Sandesneben
25.07.24	 Siebenbäumen

Kirchendetektive
Für alle Spürnasen im Alter 

von 8-12 Jahren 
Mittwochs von 16-17:30 Uhr
04.06.25 	 Berkenthin
11.06.25	 Nusse
18.06.25 	 Sandesneben
25.06.25	 Siebenbäumen
02.07.25	 Berkenthin
09.07.25	 Nusse
16.07.25	 Sandesneben
23.07.25	 Siebenbäumen

Kontakt
Stefan Eggers ist in unserem Pfarrsprengel verantwort-
lich für die Arbeit mit Kindern. Er besucht KiTas und bie-
tet Kinderangebote in den Gemeinden an. 
Bei Fragen oder zur Anmeldung meldet euch gern bei 
ihm: s.eggers@mariensprengel.de
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Unter dem Motto „Mutig – stark – 
beherzt“ ging es in diesem Jahr für 
uns zum Deutschen Evangelischen 
Kirchentag nach Hannover. 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde 
Lauenburg, dem Dom aus Ratzeburg 
und St. Aegidien aus Lübeck 
machten wir uns mit einer großen 
Gruppe Jugendlicher und Teamender 
auf den Weg und verbrachten 
fünf ereignisreiche Tage voller 
Begegnungen, Glauben, Musik und 
vielem mehr.
Trotz kurzer Nächte war die Stimmung 
durchweg gut. Wir besuchten 
zahlreiche Veranstaltungen 
zu Themen rund um Glaube, 
Gesellschaft, Musik und aktuellen 
Themen. 
Ein ganz besonderes Highlight 
war der Rave-Gottesdienst am 
späten Abend. Auch die Nacht der 
Lichter mit Taizé-Gesängen sowie 
die Bibelarbeiten mit prominenten 
Gästen wie Angela Merkel oder der 

Bischöfin Mariann Edgar Budde aus 
Washington hinterließen bleibenden 
Eindruck. Unsere Hauptamtlichen 
konnten sogar ein Selfie mit der 
Bischöfin ergattern!
Zwischendurch 
blieb natürlich 
auch Zeit zum 
Durchatmen – 
zum Beispiel am 
Stand der Jungen 
Nordkirche im Zentrum für junge 
Menschen. Bei einem kühlen Getränk 
und einem Franzbrötchen konnten wir 
in Hängematten zur Ruhe kommen 
und Erlebtes sacken lassen. Die 
Abende klangen oft musikalisch aus 
– bei Konzerten oder dem täglichen 
„Segen zur Nacht“. Inmitten eines 
Lichtermeeres aus Kerzen wurde 
es noch einmal still, besinnlich und 
gemeinschaftlich.
Diese Tage in Hannover waren für 
uns ein ganz besonderes Erlebnis 
voller spannender Begegnungen und 
mancher Momente, in denen wir über 
uns hinausgewachsen sind. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Kirchentag 2027 in Düsseldorf!

Mutig, stark, beherzt 
auf dem Kirchentag Hannover



9

Fo
to

s 
un

d 
Te

xt
 K

ir
ch

en
ta

g:
 S

ve
nj

a 
V

öl
zk

e 
/ 

S
el

fie
: O

liv
er

 E
rc

ke
ns

 

Jugend
Jugendgruppe 
(13 - 27Jahre)

Am Mittwoch von 18 Uhr bis 20 
Uhr trifft sich die Jugendgruppe. 
Gemeinsam wird gekocht, quatscht, 
gespielt, Filme geschaut und vieles 
mehr. 
Am Ende jeder Jugendgruppe feiern 
wir noch eine Andacht. 
Die nächsten Termine sind:
04.06.25 	 Berkenthin
11.06.25 	 Nusse
18.06.25 	 Sandesneben
25.06.25 	 Siebenbäumen
01.07.25 	 Berkenthin
09.07.25 	 Nusse
16.07.25 	 Sandesneben
23.07.25 	 Siebenbäumen

Kinder- und Jugendforum am 27.06.25 um 17:00Uhr in Siebenbäumen
Das Jugendforum ist offen für alle Kinder und Jugendlichen im Pfarrspren-
gel. Wir wollen an dem Termin über die Themen sprechen, die euch in-
teressieren. Welche Angebote, Aktionen usw. soll es in der Kinder- und 
Jugendarbeit geben? Was ist euch dabei wichtig?  
Eltern, Kinder und Jugendliche sind alle willkommen!

FSJ oder BFD 
in der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit
Du bist/wirst fertig mit der Schule und hast Lust „was mit 
Menschen“ zu machen? Bei uns hast du mit Kindern, Kon-
fis und Jugendlichen zu tun und kannst ganz viel auspro-
bieren.
Alle Infos auf unsere Homepage (QR Code)!  
Bewerbungsschluss ist der 01.Juli 2025.



10

M
o

n
ta

g

D
ie

n
st

ag

M
it

tw
o

ch
0

9
:0

0
 -

 1
0

:3
0

D
el

fi
 I

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 F
B

S
 R

at
ze

b
u

rg
0

4
54

1 
/ 

52
6

2 
o

d
er

 w
w

w
.f

b
s-

rz
.d

e

15
:0

0
 -

 1
8:

0
0

H
an

d
ar

b
ei

t 
fü

r
K

in
d

er

Fü
r 

K
in

d
er

 a
b

  7
 J

ah
re

n
In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 A

. S
ch

en
k 

0
15

2 
/ 

34
5 

8
59

 2
4

(n
u

r 
W

h
at

sA
p

p
!)

16
:0

0
 -

 1
6

:4
5

Ta
n

z 
u

n
d

 T
ö

n
e

Fü
r 

K
in

d
er

 v
o

n
 3

-6
 J

ah
re

; 1
4

-t
äg

ig
.

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 J
u

lia
 S

te
n

d
er

,
js

te
n

d
er

19
9

1@
gm

ai
l.c

o
m

16
:3

0
 -

 1
7:

15
M

u
si

kk
re

is

Fü
r 

K
in

d
er

 v
o

n
 1

-3
 J

ah
re

; 1
4

-t
äg

ig
; 3

0
€

 f
ü

r 
6

Te
rm

in
e.

 In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 M
aj

a 
S

ch
le

ch
t,

 0
15

7 
-

31
6

 4
15

 1
7

17
:0

0
 -

 1
9

:3
0

A
lt

e 
H

an
d

ar
b

ei
te

n

fü
r 

A
n

fä
n

ge
r*

in
n

en
; j

ed
en

 2
. M

o
n

ta
g 

im
 M

o
n

at
. 

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 S
. R

ei
ch

, 0
15

7 
- 

22
9

 9
12

 2
3

18
:0

0
 -

 1
9

:3
0

20
:0

0
 -

 2
1:

30
Th

er
ap

eu
ti

sc
h

es
Yo

ga

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 A
. S

ch
m

ed
em

an
n

, 0
17

0
 -

 8
6

2
8

12
 3

19
:0

0
 -

 2
0

:3
0

M
o

n
ta

gs
m

al
er

Fü
r 

E
rw

ac
h

se
n

e.
 In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 D

.
M

es
en

b
ri

n
g,

 0
15

7 
/ 

35
4

 7
30

 9
0

0
9

:0
0

 -
 1

0
:3

0
10

:3
0

 -
 1

2:
0

0
D

el
fi

 II
D

el
fi

 II
I

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 F
B

S
 R

at
ze

b
u

rg
0

4
54

1 
/ 

52
6

2 
o

d
er

 w
w

w
.f

b
s-

rz
.d

e

16
:0

0
 -

 1
8:

0
0

C
af

é 
In

te
rn

at
io

n
al

O
ff

en
es

 T
re

ff
en

 m
it

 in
te

rk
u

lt
u

re
lle

r 
B

eg
eg

n
u

n
g

In
fo

:  
Fa

m
ili

en
ze

n
tr

u
m

, 0
17

6
 1

9
79

 0
6

 3
3

10
:3

0
 -

 1
1:

30
M

am
a 

fi
t 

o
u

td
o

o
r

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 F
B

S
 R

at
ze

b
u

rg
0

4
54

1 
/ 

52
6

2 
o

d
er

 w
w

w
.f

b
s-

rz
.d

e

15
:0

0
 -

 1
7:

0
0

Fa
m

ili
en

ka
ff

ee

O
h

n
e 

A
n

m
el

d
u

n
g,

 je
d

en
 z

w
ei

te
n

 M
it

tw
o

ch
 im

M
o

n
at

 In
fo

s:
 F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

17
:0

0
 -

 1
9

:0
0

M
eh

rg
en

er
at

io
n

en
K

o
ch

en

Je
d

en
 d

ri
tt

en
 M

it
tw

o
ch

 im
 M

o
n

at
, a

u
f

S
p

en
d

en
b

as
is

 A
n

m
el

d
u

n
g:

  F
am

ili
en

ze
n

tr
u

m

D
o

n
n

er
st

ag
0

9
:3

0
 -

 1
0

:5
0

S
in

gk
re

is

Fü
r 

K
in

d
er

 v
o

n
 9

 M
o

n
at

e-
3 

Ja
h

re
; 1

4
-t

äg
ig

; 3
0

€
fü

r 
6

 T
er

m
in

e 
In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 J

an
in

a 
K

o
p

ri
,

0
17

2 
- 

87
9

 5
6

5 
9

19
:4

5 
- 

20
:4

5
P

ila
te

s

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 C
. E

w
er

t,
 0

15
1 

- 
4

6
4

 4
74

 1
5

o
d

er
 in

fo
@

ca
ro

lin
-e

w
er

t.
d

e

19
:0

0
 -

 2
1:

0
0

K
re

at
iv

w
er

ks
ta

tt

Fü
r 

Ju
ge

n
d

lic
h

e 
u

n
d

 E
rw

ac
h

se
n

e.
In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

Fr
ei

ta
g

0
9

:3
0

 -
 1

1:
30

O
ff

en
e 

R
äu

m
e

K
o

st
en

lo
se

s 
Fr

ü
h

st
ü

ck
 f

ü
r 

Fa
m

ili
en

 m
it

 K
in

d
er

n
vo

n
 0

-3
 J

ah
re

. I
n

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 M

. R
ü

tz
, 0

15
7 

-
32

5 
4

6
9

 4
5 

o
d

er
 r

u
et

z7
6

@
go

o
gl

em
ai

l.c
o

m

S
am

st
ag

14
:0

0
 -

 1
7:

0
0

P
ap

ie
rw

er
ks

ta
tt

Fü
r 

E
rw

ac
h

se
n

e;
 je

d
en

 3
. S

am
st

ag
 im

 M
o

n
at

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 D
.M

es
en

b
ri

n
g,

 0
15

7 
- 

35
4

 7
30

9
0

S
o

n
n

ta
g

12
:0

0
M

it
ta

gs
ti

sc
h

 f
ü

r 
al

le

am
 le

tz
te

n
 S

o
n

n
ta

g 
im

 M
o

n
at

. A
n

m
el

d
u

n
g

ü
b

er
s 

Fa
m

ile
n

ze
n

tr
u

m
 o

d
er

 ü
b

er
 d

en
 A

u
sh

an
g

im
 F

o
ye

r

Ju
n

i

16
.0

6
.2

5
16

:3
0

-1
7:

15
S

ta
rt

 M
u

si
kk

re
is

 m
it

M
aj

a

23
.0

6
.2

5
16

:1
5 

- 
17

:0
0

S
ta

rt
 T

an
z 

u
n

d
 T

ö
n

e
m

it
 J

u
lia

28
.0

6
.2

5
14

:0
0

 -
 1

6
:3

0
P

ap
ie

rw
er

ks
ta

tt
 f

ü
r

K
in

d
er

 u
n

d
 F

am
ili

e

A
n

m
el

d
u

n
g:

 D
o

ri
t 

M
es

en
b

ri
n

g,
 0

15
7 

- 
35

4
 7

30
9

0 29
.0

6
.2

5
A

b
 1

2:
0

0
M

it
ta

gs
ti

sc
h

 f
ü

r 
al

le

E
s 

gi
b

t 
C

u
rr

y.
 A

n
m

el
d

u
n

g 
ü

b
er

 d
as

 F
A

Z

Ju
li

25
.0

7.
-0

5.
0

8.
U

rl
au

b
 im

 F
A

Z

27
.0

7.
25

M
it

ta
gs

ti
sc

h
 e

n
tf

äl
lt

w
eg

en
 H

af
en

fe
st

A
u

gu
st

16
.-

17
.0

8.
25

D
ö

rf
er

 z
ei

ge
n

 K
u

n
st

im
 F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

31
.0

8.
25

A
b

 1
2:

0
0

M
it

ta
gs

ti
sc

h
 f

ü
r 

al
le

E
s 

gi
b

t 
B

au
er

n
to

p
f.

 A
n

m
el

d
u

n
g 

ü
b

er
 d

as
 F

A
Z

D
ie

 D
o

rf
h

el
fe

ri
n

A
llg

em
ei

n
e 

Le
b

en
h

ilf
e 

im
 A

llt
ag

u
n

d
 B

er
u

f 
so

w
ie

 U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g
b

ei
 f

in
an

zi
el

le
n

 F
ra

ge
n

 u
n

d
G

es
u

n
d

h
ei

ts
th

em
en

 u
n

d
 n

o
ch

m
eh

r.

A
LL

E
S

 A
N

O
N

Y
M

M
el

an
ie

 H
ei

n
 0

17
6

 /
 1

9
7 

9
0

6
 3

5
m

.h
ei

n
@

ki
rc

h
e-

b
er

ke
n

th
in

.d
e)

V
er

an
st

al
tu

n
ge

n
 

d
es

 F
am

ili
en

ze
n

tr
u

m
s

B
er

ke
n

th
in

Ev
. F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

 B
er

ke
n

th
in

K
ir

ch
en

st
r. 

4
23

9
19

 B
er

ke
n

th
in

w
w

w
.k

ir
ch

e-
b

er
ke

n
th

in
.d

e

K
o

o
rd

in
at

o
ri

n
N

in
a 

Q
u

ad
e-

R
u

n
ge

D
i.-

Fr
. 8

-1
2 

U
h

r 
er

re
ic

h
b

ar
Te

l: 
0

17
6

 1
9

79
 0

6
 3

3
M

ai
l: 

fa
m

ili
en

ze
n

tr
u

m
@

ki
rc

h
e-

b
er

ke
n

th
in

.d
e

R
eg

el
m

äß
ig

e 
A

n
ge

b
o

te
H

ig
h

lig
h

ts
 



M
o

n
ta

g

D
ie

n
st

ag

M
it

tw
o

ch
0

9
:0

0
 -

 1
0

:3
0

D
el

fi
 I

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 F
B

S
 R

at
ze

b
u

rg
0

4
54

1 
/ 

52
6

2 
o

d
er

 w
w

w
.f

b
s-

rz
.d

e

15
:0

0
 -

 1
8:

0
0

H
an

d
ar

b
ei

t 
fü

r
K

in
d

er

Fü
r 

K
in

d
er

 a
b

  7
 J

ah
re

n
In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 A

. S
ch

en
k 

0
15

2 
/ 

34
5 

8
59

 2
4

(n
u

r 
W

h
at

sA
p

p
!)

16
:0

0
 -

 1
6

:4
5

Ta
n

z 
u

n
d

 T
ö

n
e

Fü
r 

K
in

d
er

 v
o

n
 3

-6
 J

ah
re

; 1
4

-t
äg

ig
.

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 J
u

lia
 S

te
n

d
er

,
js

te
n

d
er

19
9

1@
gm

ai
l.c

o
m

16
:3

0
 -

 1
7:

15
M

u
si

kk
re

is

Fü
r 

K
in

d
er

 v
o

n
 1

-3
 J

ah
re

; 1
4

-t
äg

ig
; 3

0
€

 f
ü

r 
6

Te
rm

in
e.

 In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 M
aj

a 
S

ch
le

ch
t,

 0
15

7 
-

31
6

 4
15

 1
7

17
:0

0
 -

 1
9

:3
0

A
lt

e 
H

an
d

ar
b

ei
te

n

fü
r 

A
n

fä
n

ge
r*

in
n

en
; j

ed
en

 2
. M

o
n

ta
g 

im
 M

o
n

at
. 

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 S
. R

ei
ch

, 0
15

7 
- 

22
9

 9
12

 2
3

18
:0

0
 -

 1
9

:3
0

20
:0

0
 -

 2
1:

30
Th

er
ap

eu
ti

sc
h

es
Yo

ga

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 A
. S

ch
m

ed
em

an
n

, 0
17

0
 -

 8
6

2
8

12
 3

19
:0

0
 -

 2
0

:3
0

M
o

n
ta

gs
m

al
er

Fü
r 

E
rw

ac
h

se
n

e.
 In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 D

.
M

es
en

b
ri

n
g,

 0
15

7 
/ 

35
4

 7
30

 9
0

0
9

:0
0

 -
 1

0
:3

0
10

:3
0

 -
 1

2:
0

0
D

el
fi

 II
D

el
fi

 II
I

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 F
B

S
 R

at
ze

b
u

rg
0

4
54

1 
/ 

52
6

2 
o

d
er

 w
w

w
.f

b
s-

rz
.d

e

16
:0

0
 -

 1
8:

0
0

C
af

é 
In

te
rn

at
io

n
al

O
ff

en
es

 T
re

ff
en

 m
it

 in
te

rk
u

lt
u

re
lle

r 
B

eg
eg

n
u

n
g

In
fo

:  
Fa

m
ili

en
ze

n
tr

u
m

, 0
17

6
 1

9
79

 0
6

 3
3

10
:3

0
 -

 1
1:

30
M

am
a 

fi
t 

o
u

td
o

o
r

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 F
B

S
 R

at
ze

b
u

rg
0

4
54

1 
/ 

52
6

2 
o

d
er

 w
w

w
.f

b
s-

rz
.d

e

15
:0

0
 -

 1
7:

0
0

Fa
m

ili
en

ka
ff

ee

O
h

n
e 

A
n

m
el

d
u

n
g,

 je
d

en
 z

w
ei

te
n

 M
it

tw
o

ch
 im

M
o

n
at

 In
fo

s:
 F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

17
:0

0
 -

 1
9

:0
0

M
eh

rg
en

er
at

io
n

en
K

o
ch

en

Je
d

en
 d

ri
tt

en
 M

it
tw

o
ch

 im
 M

o
n

at
, a

u
f

S
p

en
d

en
b

as
is

 A
n

m
el

d
u

n
g:

  F
am

ili
en

ze
n

tr
u

m

D
o

n
n

er
st

ag
0

9
:3

0
 -

 1
0

:5
0

S
in

gk
re

is

Fü
r 

K
in

d
er

 v
o

n
 9

 M
o

n
at

e-
3 

Ja
h

re
; 1

4
-t

äg
ig

; 3
0

€
fü

r 
6

 T
er

m
in

e 
In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 J

an
in

a 
K

o
p

ri
,

0
17

2 
- 

87
9

 5
6

5 
9

19
:4

5 
- 

20
:4

5
P

ila
te

s

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 C
. E

w
er

t,
 0

15
1 

- 
4

6
4

 4
74

 1
5

o
d

er
 in

fo
@

ca
ro

lin
-e

w
er

t.
d

e

19
:0

0
 -

 2
1:

0
0

K
re

at
iv

w
er

ks
ta

tt

Fü
r 

Ju
ge

n
d

lic
h

e 
u

n
d

 E
rw

ac
h

se
n

e.
In

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

Fr
ei

ta
g

0
9

:3
0

 -
 1

1:
30

O
ff

en
e 

R
äu

m
e

K
o

st
en

lo
se

s 
Fr

ü
h

st
ü

ck
 f

ü
r 

Fa
m

ili
en

 m
it

 K
in

d
er

n
vo

n
 0

-3
 J

ah
re

. I
n

fo
/A

n
m

el
d

u
n

g:
 M

. R
ü

tz
, 0

15
7 

-
32

5 
4

6
9

 4
5 

o
d

er
 r

u
et

z7
6

@
go

o
gl

em
ai

l.c
o

m

S
am

st
ag

14
:0

0
 -

 1
7:

0
0

P
ap

ie
rw

er
ks

ta
tt

Fü
r 

E
rw

ac
h

se
n

e;
 je

d
en

 3
. S

am
st

ag
 im

 M
o

n
at

In
fo

/A
n

m
el

d
u

n
g:

 D
.M

es
en

b
ri

n
g,

 0
15

7 
- 

35
4

 7
30

9
0

S
o

n
n

ta
g

12
:0

0
M

it
ta

gs
ti

sc
h

 f
ü

r 
al

le

am
 le

tz
te

n
 S

o
n

n
ta

g 
im

 M
o

n
at

. A
n

m
el

d
u

n
g

ü
b

er
s 

Fa
m

ile
n

ze
n

tr
u

m
 o

d
er

 ü
b

er
 d

en
 A

u
sh

an
g

im
 F

o
ye

r

Ju
n

i

16
.0

6
.2

5
16

:3
0

-1
7:

15
S

ta
rt

 M
u

si
kk

re
is

 m
it

M
aj

a

23
.0

6
.2

5
16

:1
5 

- 
17

:0
0

S
ta

rt
 T

an
z 

u
n

d
 T

ö
n

e
m

it
 J

u
lia

28
.0

6
.2

5
14

:0
0

 -
 1

6
:3

0
P

ap
ie

rw
er

ks
ta

tt
 f

ü
r

K
in

d
er

 u
n

d
 F

am
ili

e

A
n

m
el

d
u

n
g:

 D
o

ri
t 

M
es

en
b

ri
n

g,
 0

15
7 

- 
35

4
 7

30
9

0 29
.0

6
.2

5
A

b
 1

2:
0

0
M

it
ta

gs
ti

sc
h

 f
ü

r 
al

le

E
s 

gi
b

t 
C

u
rr

y.
 A

n
m

el
d

u
n

g 
ü

b
er

 d
as

 F
A

Z

Ju
li

25
.0

7.
-0

5.
0

8.
U

rl
au

b
 im

 F
A

Z

27
.0

7.
25

M
it

ta
gs

ti
sc

h
 e

n
tf

äl
lt

w
eg

en
 H

af
en

fe
st

A
u

gu
st

16
.-

17
.0

8.
25

D
ö

rf
er

 z
ei

ge
n

 K
u

n
st

im
 F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

31
.0

8.
25

A
b

 1
2:

0
0

M
it

ta
gs

ti
sc

h
 f

ü
r 

al
le

E
s 

gi
b

t 
B

au
er

n
to

p
f.

 A
n

m
el

d
u

n
g 

ü
b

er
 d

as
 F

A
Z

D
ie

 D
o

rf
h

el
fe

ri
n

A
llg

em
ei

n
e 

Le
b

en
h

ilf
e 

im
 A

llt
ag

u
n

d
 B

er
u

f 
so

w
ie

 U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g
b

ei
 f

in
an

zi
el

le
n

 F
ra

ge
n

 u
n

d
G

es
u

n
d

h
ei

ts
th

em
en

 u
n

d
 n

o
ch

m
eh

r.

A
LL

E
S

 A
N

O
N

Y
M

M
el

an
ie

 H
ei

n
 0

17
6

 /
 1

9
7 

9
0

6
 3

5
m

.h
ei

n
@

ki
rc

h
e-

b
er

ke
n

th
in

.d
e)

V
er

an
st

al
tu

n
ge

n
 

d
es

 F
am

ili
en

ze
n

tr
u

m
s

B
er

ke
n

th
in

Ev
. F

am
ili

en
ze

n
tr

u
m

 B
er

ke
n

th
in

K
ir

ch
en

st
r. 

4
23

9
19

 B
er

ke
n

th
in

w
w

w
.k

ir
ch

e-
b

er
ke

n
th

in
.d

e

K
o

o
rd

in
at

o
ri

n
N

in
a 

Q
u

ad
e-

R
u

n
ge

D
i.-

Fr
. 8

-1
2 

U
h

r 
er

re
ic

h
b

ar
Te

l: 
0

17
6

 1
9

79
 0

6
 3

3
M

ai
l: 

fa
m

ili
en

ze
n

tr
u

m
@

ki
rc

h
e-

b
er

ke
n

th
in

.d
e

R
eg

el
m

äß
ig

e 
A

n
ge

b
o

te
H

ig
h

lig
h

ts
 



12

Elektrotechnik
Michael Pohl

■ Elektroinstallation
■ Netzwerktechnik
■ Telekommunikation
■ Busch-free@home

Am Friedhof 6 · 23919 Berkenthin
Mobil 01 72 /4 02 46 98 · E-Mail: elektro-pohl@gmx.de

Wir pflegen, betreuen und beraten Sie – in Ihrem eigenen  
Zuhause oder in unserer Tagespflege in Berkenthin.  
Sprechen Sie uns gerne an! 

Diakonie-Sozialstation Berkenthin-Sandesneben   
Am Amtsgraben 4 • Telefon: 04536 9979644   
Email: sozialstation.sandesneben 
@vorwerker-diakonie.de

Ambulante  

Pflege und  

Tagespflege

Pflege rund um Berkenthin und Sandesneben 

Tagespflege Berkenthin   
Kirchenstraße 4 • Telefon: 04544 8229721   
Email: tagespflege-berkenthin 
@vorwerker-diakonie.de

Anne Mahn GbR

Krankengymnastik

Berkenthin

Rondeshagener Straße 5a

Tel.: 04544 - 1522

Krankengymnastik

Lymphdrainage

KG-ZNS-Erw. 

(Bobath, PNF)

Wärmepackung

Heißluft

Fango

Eis

Hausbehandlungen

Kfz- Meisterbetrieb 
Heinz Eckmann

Inh. Jan Freytag
Bahnhofstr. 10-12, 23919 Berkenthin

Tel. 04544/331
www.kfz-eckmann.de

KFZ Reparaturen aller Marken  
Inspektion • HU/AU • Autoglasservice 
Elektronik • Elektrik • Klimaservice 

Mobilitätsgarantie

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Bestattungsvorsorge
Tag und Nacht

Gartenstraße 1 - 23909 Ratzeburg                                     GbR
Telefon 0 45 41 - 8 23 29 · Fax 8 48 51

✝✝ALBRECHT
BESTATTUNGEN
ALBRECHT
BESTATTUNGEN

Dorfstraße 34 · 23628 Klempau
Tel. 0 45 08 / 268

Fax 0 45 08 / 12 78

Dorfstraße 34 · 23628 Klempau
Tel. 0 45 08 / 268

Fax 0 45 08 / 12 78



13

Wir danken allen Partnern, die diesen Gemeindebrief ermöglichen!

Hier ist auch noch Platz für ihre Anzeige. 
Der Gemeindebrief geht an alle Haushalte in Berkenthin, Düchelsdorf, 
Göldenitz, Klempau, Niendorf, Rondeshagen und Sierksrade mit einer 

Auflage von 2000 Stück.

Kontaktieren sie uns gerne: buero@kirche-berkenthin.de

Gesundheitszentrum Berkenthin

Physio Berkenthin

Von-Parkentin-Str. 55 • 23919 Berkenthin •Tel. 04544-8908790
info@gesundheitszentrum-berkenthin.de • www. gesundheitszentrum-berkenthin.de

Kompetenzzentrum für Rücken und Gesundheitstraining

Krankengymnastik / Krankengymnastik am Gerät / Massagen 
Manuelle Therapie / Lymphdrainage / Osteopathie

 •Praxis für Physiotherapie/Osteopathie

Unsere Kirchengemeinde ist auch auf Spenden angewiesen. Für Infor-
mationen fragen Sie gern nach oder schauen Sie auf unserer Homepage 
vorbei. Dort finden Sie Informationen zu Spendenbescheinigungen, Wie-
dereintritt und unseren Projekten. Vielen Dank allen Unterstützern und Un-
terstützerinnen.  
Spenden ist jetzt noch einfacher gewor-
den. Öffnen Sie den QR-Link mit der Kame-
ra-App ihres Handys und wählen sie den 
Verwendungszweck aus. Spenden ab 1€ 
können so unkompliziert per Lastschrift, Pay-
pal oder Kreditkarte abgegeben werden. Das 
geht natürlich auch über unsere Homepage. 
Bankverbindung
Empfänger: Kirchengemeinde Berkenthin
IBAN: DE47 2305 2750 0086 0480 55

S
pe

nd
en

Sabines Frisierstübchen
Inh. Sabine Vierk
Turnierkoppel 3

23919 Berkenthin
Tel. 0 45 44 / 2 38
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„ W o h e r 
kommt mir 
Hilfe?“ Das 

ist nicht nur ein Bibelvers (Psalm 
121), sondern auch das Thema 
der Sommerreise 2025 durch den 
Pfarrsprengel Marien. An den sieben 
Sonntagen in den Sommerferien 
wird es jeweils nur in einer der vier 
Kirchengemeinden einen Gottesdienst 
geben. Alle anderen sind Gast und 
„reisen“ dorthin. Und dort erwartet 
uns dann ein Gottesdienst, der 
gemeinsam mit Menschen gestaltet 
wird, die anderen helfen. Mit dabei 
sind die DLRG, Notfallseelsorge, 
Polizei und Feuerwehr, aber auch 
KiTas, Hebammen und eine palliativ-
medizinische Betreuung. In den sieben 
Gottesdiensten der Sommerreise 
wollen wir Menschen eine Bühne 

geben, die einen großen Beitrag für 
unsere Gesellschaft leisten.

Sommerreise 2025

27.JULI 03.AUG
Hafenfest Berkenthin Behlendorf
mit Jaan Thiesen und der DLRG
Open Air an der Schleuse 

Mit Kristina Boysen und dem
Netzwerk Palliative Care eV

WOHER KOMMT MIR HILFE?
Sommerreise im Mariensprengel 2025

10. AUG 17.AUG
Siebenbäumen Nusse
mit Jonas Soltau und der
Polizeidirektion Ratzeburg

mit Oliver Erckens und den
Freiwilligen Feuerwehren

24.AUG 31.AUG
Sandesneben Berkenthin
mit Doris Pfeifer und der
Notfallseelsorge 

mit Simone Siemers und
Susanne Wischendorf und
der KiTa

07.SEPT
Schönberg
mit Susanne Reich und
Hebamme Anna Voigts

Alle Gottesdienste beginnen um 10:00Uhr.
Fahrgemeinschaften sind möglich. 
Treffen dazu um 09:30Uhr vor der eigenen
Gemeinde. 
Im Anschluss laden wir zum Beisammenbleiben
ein. 

Der Marien-
sprengel hat 
ein neues 

Gesicht, das Ihnen sicher 
auch in der Berkenthiner 
Kirche begegnen wird: 
Kristina Boysen ist das 
letzte Puzzlestück im 
Team der Pastores. Durch 
die Kooperation der vier 
Kirchengemeinden des 
Mariensprengels konnte eine 
innovative Pfarrstelle geschaffen 

werden: Pastorin Boysen wird 
nicht klassisch in einer der vier 
Kirchengemeinden zuständig sein, 

sondern ist für alle da. Und das 
mit einem ganz besonderen 
Auftrag. Sie soll Segen 
spenden! Geplant sind dazu 
auch ganz neue Projekte. 
Sie beginnt ihre Stelle am 15. 
Juni mit einem großen Fest. 
Die Einladung dazu finden 

Sie in diesem Gemeindebrief 
beigelegt. 

Eine Pastorin nur für 
Segen!
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Auch in 
der evan-
gel ischen 

Kirche in Deutschland gab es Fälle 
von sexualisierter Gewalt. Wir 
im Mariensprengel möchten mit 
unserem Schutzkonzept gegen 
sexualisierte Gewalt klar machen: 
Bei uns ist kein Ort für Übergriffe 
jeder Art. In den vergangenen zwei 
Jahren haben sich die Mitglieder 
der Kirchengemeinderäte, sowie 

viele Haupt- und Ehrenamtliche in 
Zusammenarbeit mit der Fachstelle 
beim Kirchenkreis mit diesen Fragen 
auseinandergesetzt. Entstanden 
ist ein Präventionskonzept, das 
in den Kirchenbüros ab Anfang 
Juni einsehbar ist und eine 
Zusammenfassung als Flyer, der 
diesem Gemeindebrief beiliegt. 
Melden Sie sich gerne bei uns, wenn 
Sie Fragen dazu haben.

Schutz- und 
Präventionskonzept

Was hat dein Bier mit einer uralten 
Geschichte aus der Bibel zu tun? Mehr, 
als du denkst! Vier kreative Biere, vier 
besondere Bibeltexte – gemeinsam 
entdecken wir überraschende   Verbin-
dungen, probieren und genießen 
(auch alkoholfrei möglich).
Eine Veranstaltung exklusiv für 
junge Erwachsene (18–32 J.) von 
jungen Erwachsenen. 

Am 07.Juni um 17 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus 
Siebenbäumen.
Jetzt kostenlos anmelden – begrenzte 
Plätze! 
Einfach QR-Code scannen und mehr 
Infos bekommen!

Bier & Bibel  
-

Inspiration, die schmeckt.

Segensfeste im Mariensprengel? Wir sind für Sie da im Mariensprengel 
– auch über die Grenzen der Kirchengemeinde Berkenthin hinaus. Grund-
sätzlich haben wir uns etwas aufgeteilt. Sollte es um Kasualien wie Taufe, 
Trauung oder Beerdigung gehen, gibt es die entsprechenden Zuordnungen. 
Sie können sich aber auch eine andere Pfarrperson wünschen, weil Sie diese 
bspw. besser kennen. Auf der letzten Seite sind daher in dieser Ausgabe 
alle Kontakte aus der Gemeinde und dem Mariensprengel aufgezeigt!
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Am 14. Juni 2025 ab 14 Uhr lädt 
die Initiative „WirSindNichtStill!“ 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Berkenthin, der Kirchengemeinde 
Berkenthin und dem Kirchen-
förderverein herzlich zum Demokratie-
fest an der Schleuse in Berkenthin ein.  

Zwischen Livemusik und 
Kinderspaß, Mitmach-
Demokratiepfahl, Graffiti-
Workshop für Jugendliche 
sowie inspirierenden Vor-
trägen wird gefeiert, gelacht 
und diskutiert. 
Ein Tag voller Vielfalt, 
Kreativität und guter 
Stimmung – mitten aus 
der Gesellschaft, für die 
Gesellschaft! Das Fest bietet 
die perfekte Gelegenheit, 
um ins Gespräch zu kommen, neue 
Leute kennenzulernen und gemeinsam 
einen tollen Tag zu verbringen. 
Freut euch auf ein buntes Rahmen-
programm mit Live-Musik, leckerem 
Essen und Aktivitäten für Groß und 
Klein. 
Als Gäste sind dabei Philip Schlaffer, 
Aussteiger aus der Nazi-Szene und 
heute engagierter Coach, Autor 
und Redner, sowie Dr. Umes 
Arunagirinathan, mit 13 Jahren als 
unbegleiteter minderjähriger Flüchtling 
nach Deutschland gekommen, heute 
Facharzt für Herzchirurgie und Autor. 
Er wird lesen aus seinem in Kürze 

erscheinenden Buch „Grenzen akzep-
tieren wir nicht! Über Migration, Heimat 
und den Wert der Freiheit“. Musikalisch 
wird das Fest begleitet von den Bands 
„DIVERS (Don Bosco Haus, Mölln)“, 
„Barefoot Season“ und „Springs Of 
Autumn“. 

Der Graffiti-Workshop 
wird vom Ratzeburger 
Kunstmaler und 
Graffitikünstler Marlo 
Klinnert geleitet. 
Anmeldungen zu dem 
Workshop für Jugendlich 
ab 14 Jahren sind ab 
sofort möglich. Schreibt 
einfach eine Mail mit 
eurem Namen und unter 
Angabe eures Alters an 
wirsindnichtstill@web.de.

Das Demokratiefest wird durch die 
Partnerschaft für Demokratie Kreis 
Herzogtum Lauenburg im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie 
Leben!“ vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert! 
Der Eintritt ist frei! Eine Hutkasse wird 
rumgehen. Kommt vorbei, bringt eure 
Familie und Freunde mit und lasst uns 
gemeinsam ein buntes und fröhliches 
Fest feiern! 

Andrea Fernandes 
Vorsitzende vom Kirchenförderverein 
Berkenthin e.V.für WirSindNichtStill!

AB 14 Uhr
Schleuse Berkenthin

Mitveranstalter: Gemeinde Berkenthin, Kirchenförderverein 
Berkenthin e.V. und Kirchengemeinde Berkenthin

V.i.S.d.P. Andrea Fernandes, Turnierkoppel 18, 23919 Berkenthin

WIR SIND NICHT STILL

Demokratie

Kommt vorbei

Mehr 
Infos 
hier:

Bunt, laut, lebendig – das Demokratiefest bringt Menschen zusammen!  
Zwischen Livemusik und Kinderspaß, leiblichem Wohl und Mitmach-Demokratiepfahl, 

Graffitiworkshop für Jugendliche sowie inspirierenden Vorträgen wird gefeiert,  
gelacht und diskutiert. Ein Tag voller Vielfalt, Kreativität und guter  

Stimmung – mitten aus der Gesellschaft, für die Gesellschaft.
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Als Christen glauben wir an einen Gott, der uns in un-
serem Leben segnen will. Zu Beginn des Lebens, mitten-
drin und auch am Ende unseres Lebens hier. 
Wenn Sie Segen wünschen, auch zu Jubiläen oder Über-
gängen im Leben, dann melden Sie sich gern!

Taufe

Trauerfeier
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08.06. - 09:30Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Gottesdienst zum 
Pfingstfest

Jaan Thiesen

09.06. - 17:00Uhr
St. Marienkirche, 
Sandesneben

Chorfest zu Pfingst-
montag mit Einführung 
von Victoria Dörksen

Team des 
Pfarrsprengels

15.06. - 09:30Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Gottesdienst mit 
Tauferinnerung

Jaan Thiesen

22.06. - 09:30Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Jaan Thiesen

29.06. - 14:00Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Goldene Konfirmation Jaan Thiesen

06.07. - 09:30Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Kurzgottesdienst mit 
Kaffee

Jaan Thiesen

13.07. - 09:30Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Gottesdienst mit 
Abendmahl

Jaan Thiesen

20.07. - 20:00Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Gottesdienst im 
Abendschein 
mit Akkordeon

Jaan Thiesen und die 
Damenkantorei

20.07. - 17:00Uhr
St. Marienkirche,
Sandesneben

Jugendgottesdienst Svenja Völzke und 
Teamende

27.07. - 10:00Uhr
Schleuse, Berkenthin

Sommerreise auf dem 
Hafenfest in Berkenthin

Jaan Thiesen und 
DLRG

03.08. - 10:00Uhr
Kirche zu Behlendorf

Sommerreise in 
Behlendorf

Kristina Boysen und 
Netzwerk Palliative 
Care

10.08. - 10:00Uhr
St. Marienkirche,
Siebenbäumen

Sommerreise in
Siebenbäumen

Vikar Jonas Soltau
und Polizei RZ
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17.08. - 10:00Uhr
Kirche zu Nusse

Sommerreise in
Nusse

Oliver Erckens
und die Freiwilligen 
Feuerwehren

24.08. - 10:00Uhr
St.Marienkirche,
Sandesneben

Sommerreise in
Sandesneben

Doris Pfeifer und
die Notfallseelsorge

31.08. - 10:00Uhr
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Sommerreise in 
Berkenthin

Simone Siemers, 
Susanne Wischendorf 
und die KiTas

07.09. - 10:00Uhr
Marienkapelle, 
Schönberg

Sommerreise in 
Schönberg

Susanne Reich
und Hebamme Anna 
Voigts

14.09. - 09:30Uhr 
Maria-Magdalenenkir-
che, Berkenthin

Gottesdienst mit 
Erklärung der Liturgie

Jaan Thiesen

21.09. - 17:00Uhr
Friedhof, Berkenthin

Gottesdienst 
zum Tag des Friedhofs

Jaan Thiesen

Gottesdienste

In der Regel findet am 1. und 3. Sonntag im Monat 

ein Kindergottesdienst parallel zum Gottesdienst 
in der Kirche statt. Treffpunkt ist in der Kirche.

Viele Predigten können auf unserer Homepage oder als 
„Predigtpodcast Jaan Thiesen“ nachgehört werden.

Gemeinsame Gottesdienste des Mariensprengels sind farblich 
hervorgehoben.



20 Kontakte in der Gemeinde und im Pfarrsprengel

Kirchenbüro &
Friedhof

Gudrun Dohrendorf 04544 344
buero @kirche-berkenthin.de

Pastor Jaan Thiesen 0176 197 906 30 
j.thiesen@mariensprengel.de

Küster Dieter Kuhnke 0176 197 906 32
dkuhnke@kirche-berkenthin.de

Friedhofswart Dennis Daecke 0176 197 906 31
d.daecke@kirche-berkenthin.de

Damenkantorei Ingrid 
Kunstreich

0176 827 932 03
ingrid-kunstreich@gmx.de

Organistin Bettina Fischer 0451 55633

KiTa Moorhof 
Berkenthin

Martina 
Kweram

04544 157 9
kigamoorhof@t-online.de

Ev. Kindergarten 
Rondeshagen

Martina 
Kweram

04544 808 955 2
kiga-rondeshagen@freenet.de

Ev.
Familienzentrum

Nina 
Quade-Runge

0176 197 906 33
familienzentrum@kirche-berkenthin.de

Dorfhelferin Melanie Hein 0176 197 906 35
m.hein@kirche-berkenthin.de

Pastor Nusse-
Behlendorf

Dr. Knud Boysen 0176 197 906 50
knud.boysen@mariensprengel.de

Pastorin 
Sandesneben

Doris Pfeifer 0176 197 906 00
d.pfeifer@mariensprengel.de

Pastor Sandesne-
ben/Siebenbäumen

Oliver Erckens 0176 197 903 00
o.erckens@mariensprengel.de

Pastorin 
Schwerpunkt Segen

Kristina Boysen 0176 197 906 40
kristina.boysen@mariensprengel.de

Arbeit mit 
Kindern

Stefan Eggers 0176 197 906 22
s.eggers@mariensprengel.de

Arbeit mit 
Jugendlichen

Svenja Völzke 0176 197 906 20
s.völzke@mariensprengel.de

Kirchenmusik Victoria Dörksen 0176 197 903 79
v.doerksen@mariensprengel.de

Arbeit mit Senioren Simone Siemers s.siemers@mariensprengel.de

Verwaltungs-
assistenz

Susanne 
Wischendorf

0176 197 906 01
s.wischendorf@mariensprengel.de


